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6anffionen
Cieber Kebel fpal ter! Su roeifit ja, mein

Clnoerfländnis gehl oft ins Kfchgraue. So hört
man jeht fo oiel oon Sanktionen reden, keine

Seitung erroifcht man, roorln nicht oon Sanktionen
gefprochen roird. Slsher dachte ich, eine Sankt on
fei eine ZBelhe, etroas ßelllges. Und roeil den

(Engländern ihr ßandel hellig ift, roeil den Sran-
30fen ihre Unrolderfiehlichkeit und den Italienern
ihr (Egoismus hellig Ift, dachte ich, diefe (Ententemächte

roollten auch den Seutfchen die 2Seihe der

ßeillgkeil geben und dies feien die Sanktionen.
Sa fcheine ich mich aber geirrt ju haben, denn
Im Konoerfatlonslerjkon. 3u dem ich immer meine
lehte Zuflucht nehme, finde ich die (Erklärung:
3n 23e3iehung auf ©efetje Ift Sanktion" die
Androhung einer Strafe. 21ha! 2Jber das
fcheint mir oeraltet. Klir leuchtet oielmehr ein,
dafj die (Enlenteländer es fo machen, roie die

grofjen ©efchäfte oder Kusfiellungen, die aus den

Knfangsroorten Ihres Tätigkeitsfeldes ein neues
SSort bilden. 3um Seifpiel:

Allgemeine Elektrl3itäls-Gefellfchaf!.
Sa haben rolr aus den Knfangsbuchflaben das

28ort AEG gebildet.
Setjen roir fo die 2Sorte 3ufammen, die das

Tätigkeitsfeld der (Entente bejelchnen, fo erhalten
roir: Sobald Als fich Nicht Kapital Tätigt Ift
Ohne ©nade Niederwerfung. Sa haben Sie das
KJort SANKTION! 2Bas fagen Sie nun
3U ghrem fchlauen

Sraugott Ünoerftand?

Dem (Stoßen Stadtrat 6cldtDyla
ins ©oldene ßudj

Ser ©rofje Stadtrat führt fich kleinlich aufl
Ss fehlt in 3ukunft nur noch dus ffierauf!
Klan möchte fagen, klingt's auch nicht fehr fchön:
Kach KJorfen lafjt uns Tätlichkeiten fehn!

Oon der Kehrfeite des Gebens

Tlun müffen die Straßenkehrer auch
roieder 'mal ftreiken!"

ßohnerhöhung??"
Stein 1 Sie roollen an ihren Sefen

die Stiele länger habenl"
Sotal oerrückt!"
Sticht doch! ÎDie Strajjenroifcher find

dadurch oon ihrer 2lrbeit noch roeiter
entfernt!" w

Einern nod) immer ledigen $cäuiein
ins Stammburf)

Klan roird älter,
Klan roird kälter
Und 3ur fchönften Ciebesfee
Sagt man unroillkürlich: neel e

Grand Olnoma
LICHTBÜHNE
r«iephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Montag und Dienstag von 7 11 Uhr
Uebrige Wochentage abends von 3 11 Uhr

6 Akte NEU Erstaufführung NEU 6 Akte

des grandiosen Abenteuer- u. Dett ktiv-Romans
in zwei Abteilungen 12 Akten

Buffallo und Bill
mit dem berühmten italien. Herkules Samson"

Luciano Jllbertini
I. Abteilung: Die Abenteurerin u. Der Todesflug.

3 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 3 Akte

Lya Ley
die zweite Dorit Weixler in ihrem neuesten,

entzückenden Lustspiel

Die üebesgGsellschaft M. B. H.

Künstlerkapelle: A. FORTUNATO

Bierhalle Orsini"
Langstrasse 92, Zürich 4. 2102

ff. Löwenbräu, hell und dunkel ; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

Cafe Fäschy Zürich 1
Schoffelgasse 7 2207

SamstagKO1VZERTSonntag

Es empfiehlt sich höfl. W. Fäteb, früher Café Schlauch.

Grand-Café flstoria
Pitirstr.-Bahnhofstr. :: ZÜRICH 1 :: A.Töndury&Co.

Grösstes Caféhaus und CnrnAiO!7
¦rstMiss. Familien-Café

ÜBr ûCnWEIZ
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte I

Johanniter
Oute, bayrische Küche, reichhalt. Speisekarte zu jeder Tageszelt.
Guter bürgerlicher Mittagstisch. ff. WSdenswiler Bier, bell

und dunkel. Reelle Land- und Flaschenweine.
Höflich empfiehlt sich 2093 DER OBIGE

Neuer Inhaber:

HansSteyrer
ZUrich 1.

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel-Operetten-Ensemble. Direktion J. Kren.

Täglich abends T*U Uht : Wie einst im Mai", Posse
mit Gesang in 4 Bildern v. W. Kollo und W. Bredschneider.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31 '., Uhr und
abends 73/, Uhr.

Palais MASCOTTE Corso
Vom 1. bis 15. März 1921, täglich abends 8 Uhr

Die Eifersüchtige", eine Ehestands-Szene v. Eduard
Trapp, 'owie das ib<i^e reichhaltige Programm.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 1. bis 15. März 1921, täglich abends 8 Uhr:

j, Reeues and Reeues", U.S. A. Oancers in ihrem
vollständig neuen Akt, und Jas Übrige vornehme Programm.

Theater Maximum,
Direktion: L. Vanoni.

Vom 1. bis 15. März 1921, täglich abends 8 Uhr

Der Teufel lacht dazu", Revue in 4 Bildern v. Dr.
Richard Hi.sch, und das übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Heurenoviert!
Widdergasse 6, Zürich 1, empfiehlt seine feine Küche,
sowie prima Wellie. 2177 Jules Leus, Chef de cuisine.

Café -Restaurant Widder

Café Niederdorf Zürich I. FF. Aktienbier,
he^l und dunkel, reelle
Landweine. Gute bürgerliche Küche.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit. Mittagessen. 2053
Es empfiehlt sich E. Weher.

INSTITUT Dr. RUEGG ATHENEUM" NEUVEVILLE

près Neuchâtel
Sprach- und Handelsschule (Internat)

'(Jünglinge von 14 Jahren an)
Französisch in Wort und Schrift. Vorber. a. Handel
und Bank. Alle modernen Sprachen und Handelsfächer.
Musik. Sorgf. geistige und korperl, indiv. Erziehung.
Eröffnung des Schuljahres 15. April 1921. Erskl. Referenzen.
Prospekte durch die Direktion. [O. F. 1 N.]

Rest. Hiifelel, schonasse a Zürich!
Prima Land- und Flaschenweine. Offenes Hürlimannbier.

Höflich empfiehlt sich Frau HOGG.

Stetig Inserieren bringt Erfolg

9ÎQ(fr300@titrf|j

ßoernntereffant, untertiattenb unb belebjenb,
ausge3eid)neies i5aus= unb 2cad)fd)iagebucf) :

3oggett«£a!ettôer
für 1921

@r enthält eine gülle gebiegenen, unterrjalten=
ben unb belebrenben ßefeffoffes unb Silber.

gür unfere Abonnenten rebu3terter 'Çrefs.

QSerlag bes 3oggeli=£alenöer:

_ ©efi. Ijier abfcfjnetöen
ttnb fofort mit 5 Gts. frankiert als Sruchfache an uns fenöen.

^rätmenfcfyetm
hiermit erfucbe ici) ben Verlag ft.*©. Sean #vel)
in 3i'ti'i((), mir

Mor Des ümMtixtim
3um rebu3ierten Çreis non nur

fofort 3U fenben.

3îame: ;

(genaue Slbreffe:

%Kan t>eniH;e bic ßüttjttgc (ticlegcubcir.

I
Platin, alt Gold, Silber

und
Zahngebisse

kauft zu
IM^u-Jw^-^-' höchsten

Preis, aut. Käufer u. Schmelzer
Zlehme, Augustinergasse 22, 1,
Zürich. Tel. Selnau 64.50. 2133

Haarfärben.
Ï. Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, auch rote und missfär-
bige Haare werden rasch und
sicher behandelt. Verkauf des
bestbekannten Haarwiederher-
stellers Samaritana" Fr. 7.
sowie alle erstklassige Marken in
Färbemitteln. Man verlange
Katalog gratis. F. Kaufmann,

Kasernenstrasse 11, Zürich.

verheiratet?
Freilich Dann verlangen Sie
gratis und verschlossen meine
illustr. Preisliste Nr. 120 über
alle sanitären Bedarfsartikel u.
Gummiwaren. Giösste Auswahl.
P. Hübscher! Sanitats- u.
Gummiwaren-Geschäft, Seefeldstrasse

98, Zürich 8. 2134

Magenweh mit seinen bösen
Gefolgschaften kann gründlich

und sicher geheilt
werden. Man verlange
bezügliche Broschüre und
Gebrauchsanweisung,
welche gratis versandt wird
von Th. Hirth, BSch (Kt.
Schwyz). 2213

+ Damen +
Ratschläge, diskret Case
Rhône 6303, Gent. 2201,2

Sanktionen
Lieber Aedel spalterl Du weiht ja. mein

Unverständnis gekt oft Ins Asckgraue. So kört
man jetzt so oiei von Sanktionen reden, keine

Zeitung erwisckt man. worin nickt von Sanklionsn
gesprocken wird. Bisker dockte Ick, eine Sankt on
sei eine Weike, etwas kZeiliges. llnd we» den

Engländern ikr Kandel keilig Ist. weil den Sranzosen

Ikre llnwlderstekllckkelt und den Italienern
Ikr Egoismus keilig lst, dockte lck. diese Entente-
möckte wollten ouck den Deutscken die Welke der

kZelllgke» geden und dies seien die Sanktionen.
Da sckeine Ick mlck ader geirrt zu baben. denn
Im Aonoersationslexikon. zu dem lck Immer meine
letzle Zustuckt nekme. sinde Ick die Erklärung:
In Bezlekung auf Gesetze Ist .Sanktion" die An-
drokung einer Strafe. Ako! Ader das
scbeint mir verollet. Mir Ieucbtet vielrnebr ein,
dah die Enlenteiänder es so macben. wie die

großen Gelckäfle oder Ausstellungen, dle aus den

Ansangsworten Ikres Tätigkeitsfeldes ein neues
Wort bilden. Zum Belspiel:

Allgemeine LleklrlzIIäls-Oesellsckast.
Da Koben wir aus den Anfangsbuckstaben das

Wort /.LS gebildet.
Sehen wir so die Worte zusammen, die das

Tätigkeitsfeld der Entente dezelcbnen, so erkalten
wir: Sobald ^.Is stcb Nicbt Kapital l'ällgt Ist
Okne Gnade Niederwerfung. Da baben Sie dos
Wort ^ 8 /.Nkl' ION! Was sogen Sie nun
zu Ikrem scklauen

Traugott Unverstand?

Dem Großen Staötrat zu Selöwvla
ins Goiöene Such

Der Große Stadtrat säbrt stck kleinllck auf!
Es seklt ln ZuKunst nur nock das Gerauf!
Alan möckte sagen, kllngl's ouck nickt sekr sckön:
Aack Worten Iaht uns Tällickkeiten sekn!

von öer Rehrseite öes Lebens

Nun müssen clie Straßenkekrer aucn
wiecier mal streiken!"

Lobnerböbung??"
Nein! Sie wollen on ikren Besen

ciie Stiele länger kaben!"
Total verrückt!"
Nicbt ciocb! Die Straßenwiscber sinä

ciaciurcb oon ibrer Arbeit nocb weiter
entfernt!" ki

Einem noch immer leöigen Fräulein
tns Stammbuch

Alan wird aller,
Alan wird kälter
Und zur sckönsten Liedesfee
Sagt man unwillkürllck: nee! e

».ivnioiiniiic
r»»»pk«,o s»aon»>r»ttr. kS 8«Ia. SS4S

lVlontsA unci OienstütZ von 7 II llkr
llebriße VVocbentsZe sdencls von 3 II Ukr

6 àte I NLU IZrstäulkükrung NLU I 6 àe
cies Zrsndiosen Abenteuer- u. Oet« ktiv-l^omsns

in ?wei Abteilungen 12 Eliten

vuNsIIo una Mill
mit dem berübmten italien, llerkules Samson"

I-Uvisno ailikir^.i.i
I ^bteilunZ: vis Abenteurerin u. vsr lodesflug

3 H.kte i»tZll! IZrsigufkükrung IXLU! 3 àe

die Zweite Ooril Meixler in ibrem neuesten,
entzückenden I^ustspiel

l.;g !.!gdl.8jZk8k!!8etia!l >V. ö. tt.

Künstlerkapelle: ^. ?0k?vi^^0

MIM ..llttlnl
I.»ng»î^»s»o 02, ^.ii^îvk 4. 2102

il. I-öweobrau. Ne» unä äunkel ; reingekallene ^Vein«, gut?
dtirgerlicke Kucke. Lvezielie ^.denäplatten in reicnkaNiger
àusvvakl. Sick bestens empledlenä It. Uudor>.

^c/îo//e/Fassc? 7 2207

lZrsnll-llsflZ ksWl'ic.
i-itirrtr.-SsIinbosstr. :: 7ÜktIV«l :: k. ISnduru » La.

IZrLsstiis «.sfeb-us und i?f>i,liiiii?.ràs. t--.mili-n-c°s. à ^cN^lZi?
I-ngliscbiz unci srsn?âLiscbs lZillarcis

ISgiicii nscitmittsgs unci gbenris

MMlter
Oute, davrisck« Kllcke, reickkait. Speisekarte ?u jeäer rages^elt.
Quter dllrxerllcker Mittsgslisck. tk. VZäensvilsr gier, dell

ttSllick"empk?edlt sicd
^° ° ^zggz" ^ ^

gg,^^

I^Ieuer Indader:

ttan8 Zievel'

Ls»isoiel»0ponv«îon-Lnsvmbls. Direkt ion ^. Kren.
rsglicd »d-näs 7^/, Udi : ,,t»i,o «ins« im tllai", Posse
mit Qesang in 4 Liläern v. V. Kollo unä V. lZieäsckneiäer.

Sonntax» ivel Vorstellungen, nscdmittsg- 3>/z Ulli- unä
adenä» 7°/, vnr.

Vom l. dis 15. IS2I, täglick adenä- 8 là
,,0îo ^îfsnsiialltigo", sine Ldestanàs-S?ene v. Läuarä

tiàondonnîàrv lurieâi.
Vom 1. dis IS. Mâr? 1921, täglick adenäs 8 llkr:

»,Nvvvv» onrl Nsvvva", V. S. ^ì. vanceis in ikrem voll-

Oirektlon- II.. Vanoni.
Vom 1. dis ls. 1921, täglick adenäs î llkr

0vn îoiifvi lavtiit rlaiu", I?evue in 4 kiiäern v. Or.

sonntags evei Vorstellungen, nackm. 4 vnr unä sdenäs S lldr.

V/iääergssse k. 2iilril)I> H, emplienlt seine keine Kticde, so-
wle prlms Velue. 2>77 /ulv» ^.ou», Ldek äe cuisine.

M-keMliiM! wlllller

^iiniritb I. r?. ^ktiendier.
tiGI unä äunkel, reelle l-snä-
veine. Oute vürgerliclie Kücde.

Ls emptieltit sicd
^ ^

^. ^Voàa?.

IkiZsllUI Iis. MW ,MM>M" ^uv^».>.ii
près »ieucdät»!

Spi-sak» unlii Nanrlslssvliiilv (Inionnsî)

Ir^oniiisîsrîk in VVort unä Scdlikt. Vorder, â. Hânckel

Musik. Zorxk. Zeistiee unä korperi. inäiv. Lr-iedung. Lr-
ötlnung äes Scduljskres IS. /^pril 1921. Lrsk>. peleren^ün.
Prospekte äurck äie Direktion. sO. I K.l

prlins Lanä- unä lìscdenvelne. Mtenes NSrllmsnndler.
Nöklicd -mpkicnlt »ick frau NOLL.

Sistig Insorivron dringt erfolg

Noch 300 Stück s>

Kochinteressant, unterhaltend und belehrend,
ausgezeichnetes Kaus- und Nachschlagebuch:

Joggeli-Kalender
für UM

Er enthält eine Fülle gediegenen, unterhaltenden

und belehrenden Lesestoffes und Bilder.

Preis Fr. 1..
Für unsere Abonnenten reduzierter Preis.

Verlag des Joggeli-Kalender:
A.-G. Jean Frey, Zürich.

^ Gesl. hier abschneiden
und sofort mit 5 Cts. frankiert als Drucksache an uns senden.

Prämienschein.
Kiermit ersuche ich den Verlag A.-G. Jean Frey
in Zürich, mir

KWM i>e5 gWeli-MM.
zum reduzierten Preis oon nur

WW- KV Cls. -HW
sofort zu senden.

Name: :

Genaue Adresse:

Man benutze die günstige Gelegenheit.

I
?IiZtiil, alt Kolli, 8iloös

unä Tann-
xedlzie

preis, aut. Kiiuier u. Sckmel?er
TIednie, àAustinergâSss 22, I,
Xüricd. ?el 8einsuS4.S0. 2123

Nssrfàrben.

«tellers Ssmsritens' ?r. 7.
sovie »ile erstklassige Marken in
lìbemittein. Man verlange
Katalog gratis. >5. ^sukmsnn,

Kasernenstrasse ll. Xlli-Iod.

VerHelriillZl?
freilick Dann verlangen Sie

alle sanitären Leäarfsartikel u.

p. Uiidsvk«!», Sanitäts u

Strasse 98, Züür-ivk S. 2IZ4

Liekoigsckalteo kann gr-üricl-
lîrîk unä sirilivi» gekeilt
weräen. Man verlange de-
-iiglicke knosakü»»« uuä
Soki'aliok«ari«»»isur»g,
velcke rti»»îî» versanät «irä
von lì Ni-^rl,, lSSol, <Kt
8cd«y?>. Z2I3

-l- vsmon -I-
Hatscklsge, äl.kret. Las»
lìdSn- SZ03. 220I.S
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